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Verwendung der AHV-Nummer im Grundbuch 

 

Es war schon immer so, dass sich Personen beim Abschluss oder bei der Anmel-

dung eines Grundbuchgeschäftes ausweisen mussten. Neu müssen sie auch ihre 

AHV-Nummer bekannt geben.  

 

Ab 1. Januar 2023 wird im Personenidentifikationsregister des informatisierten Grund-

buchs jeder natürlichen Person, der das Eigentum oder ein anderes Recht an einem 

Grundstück zusteht, ihre AHV-Nummer zugeordnet. Die Nummer wird nicht im Haupt-

buch selber geführt, wird weder in Urkunden noch auf Grundbuchauszügen erscheinen 

und sie darf Dritten grundsätzlich nicht bekannt gegeben werden.  

 

Erwerberinnen und Erwerber von Grundeigentum müssen dem Grundbuchamt künftig 

neben einer Kopie des Passes oder der Identitätskarte eine Kopie des AHV-Ausweises 

oder der Krankenversicherungskarte einreichen. Darauf ist die 13-stellige AHV-Nummer 

aufgeführt. Die Nummer ist anonym und mit ihr sind keine Rückschlüsse auf Personen 

möglich.  

 

Weil seit einigen Jahren der AHV-Ausweis nicht mehr automatisch versandt wird, verfü-

gen Sie möglicherweise über keinen entsprechenden Ausweis. Bei Bedarf können Sie 

einen solchen bei der zuständigen Ausgleichskasse bestellen. 

 

Alternativ können Sie sich auch mit einer Kopie Ihrer persönlichen Krankenversiche-

rungskarte behelfen. Dort ist die AHV-Nummer ebenfalls aufgeführt.  

 

Das Grundbuchamt dankt Ihnen für die Zustellung der erforderlichen Ausweispapiere 

und steht Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung.  

https://www.ahv-iv.ch/de/Kontakte/Kantonale-Ausgleichskassen#tg-thurgau--824

